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Bei der Teilnahme an der Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes Aue/Stollberg, wurde der 

Beschluss zur Erhöhung der Mitgliedbeiträge mit Wirkung ab 1. Januar 2017 bekanntgegeben. Diese 

Information wurde bereits im Vorjahr unseren Mitgliedern angekündigt und diskutiert. Die Gründe 

für die Erhöhung, z. B. erhöhte Leerstände in den Gartenanlagen der Region und der damit 

verbundene Rückgang der Mitgliederzahlen sind uns bekannt. Auch wenn wir in unserem 

Gartenverein dieses Problem in der Vergangenheit nicht kannten und Aktuell auch nur ein Leerstand 

zu Buche steht, haben wir die Beitragserhöhung akzeptiert. Der Anschluss am Kreisverband gibt uns 

nicht nur Rechtssicherheit, er trägt auch zum Erhalt unseres höchsten Gutes „die Gemeinnützigkeit“ 

bei. Außerdem unterstützt uns der Kreisverband in den Bereichen Pacht- und Vereinsrecht, 

kleingärtnerische Fachberatung und Gesetzt-mäßig vorgeschriebene Wertermittlung bei 

Pächterwechsel. Sowohl im Vorstand als auch zu Mitgliederversammlungen, werden diese garten- 

und vereinsnahen Themen besprochen und das vermittelte Wissen zu unserem Nutzen verwendet. 

 

Zum Saisonstart war der Tausch der Wasseruhren in den meisten Gärten fällig. Durch den zentralen 

Einkauf neuer Zähler fiel der Preis relativ günstig aus. Auch bei der Abrechnung des verbrauchten 

Wassers am Jahresende, machte sich der Tausch positiv bemerkbar. Durch einen sehr geringen 

Verlust, der meistens durch die Abweichungen älterer, ungenauer Zähler entsteht, konnte auf die 

Berechnung des Spülbetrages verzichtet werden. 

 

Zur Jahreshauptversammlung Anfang April endete die satzungsmäßige Wahlperiode des Vorsandes. 

Der alte Vorstand erklärte sich im Vorfeld dazu bereit, den Verein unverändert weiter zu führen und 

stellte sich erneut der Wahl. Die Mitglieder unseres Vereins sprachen dem Vorstand durch die 

Wiederwahl ihr Vertrauen aus, dafür möchte sich der Vorstand an dieser Stelle noch einmal 

bedanken. 

 

Die im Laufe des Jahres angesetzten Termine für die Arbeitseinsätze z. B. Hexenfeuer, wurden 

planmäßig und mit guter Beteiligung durchgeführt. So wurden 85 Prozent der zu erbringenden 

Gemeinschaftsstunden durch Leistungen der Mitglieder erbracht. 64 Stunden mussten in Rechnung 

gestellt werden. 

 

Die Grünschnittentsorgung im Herbst wurde wieder rege genutzt und trägt sich finanziell mit relativ 

geringen Beiträgen. Auf Bitten mehrerer Mitglieder wurde beschlossen, diese Möglichkeit der 

Grünschnittentsorgung auf drei Termine im Jahr auszuweiten. Dies werden wir im nächsten Jahr 

testen und am Jahresende auswerten. 

 

Der allgemein gute Zustand unser Gärten ist weiterhin akzeptabel. Bis auf wenige Ausnahmen sind 

die Gärten sehr gut gepflegt. Es wurden zwei Gärten an neue Pächter übergeben. Ein Garten steht 

immer noch frei, durch gezielte Arbeitseinsätze wurde er weitestgehend in Schuss gehalten. 

 

 

  

Der Vorstand. 
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